
Spezielle Ausstellung

Cloaks und
""

Putzwaaren
hjest Wllche.

Brown s Bee Hive, Laeknwanna Avenne.
Südseite Anzeigen.

StSptlÄQ SutdoiQ2,

deutscher Metzger,
StS « ISO Äedar Avenue,

einem verehrt«» Publikum sei» Geschäft auf»
Beste. Fleisch jeder Art liefere ich zum billig»
Ben Preise und in bester Qualität, und mache
«H überaus auf die von mir zubereiteten «or-

Telephon-Verbindung.

Di-

Ml.Movinson
Bierbrauerei,

Ecke Crdar.Ave. und Aldcr St.,

Ausgezeichnetes Kavrikat den verehrten
Wirthen besteks.

Wm. Soruacher'S

Deutsche Apotheke,
PittStvu Avenue.

nahe Birch Straße.

Veutsche Metzgerei
Caspar Jenny,

4lk S»"«d Washington Avenue.
Alle gleischsorten von der besten Qualität

und sttl« srisch > de«gl-iche» die schmackhafte-
sten Würste jeder Art,

Die besten Schinken und ein ausgezeichnete«
Ooru ttvot und das feinste Pöckelsieisch stets
'"«-MuWeu"per Post werden prompt au«,

gesührt und z» einem Besuche de« Beschäste«

Gebrüder Scheuer's
Keystvne

Cracker Z Cakes-
Bä<ke r e t .

No. Z4k» und 347 Brook Straße,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod teder Art.

C. Kellermann.
ÄZro o tr aß

I. S. Zurflieh'S

Familien - Store,
617 Lackawanna Avenue.

gute Auswahl Schnittwaaren edenfalls
»orrätbig, wie alle Arten Waaren, welche
man für allgemeinen gainiliengebrailch nöthig

deutsche Publikum ist freundlichst ein-
geladen ««zusprechen.

Edm. A. Bartl.
Architekt »nd Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Haus gegenüber.

Pläne und Nostenüberschläge für Neubauten,
xandvermesfungen und von «renz.

und alle in Bau-

C h a S. D. Neusfer,
sss Lackawanna Avenue KM

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Zu verkaufen:
Die Eiklot mit Hau« an Ash und Paul Stra»

Nähere Auskunft ertheilt Aldermann

Zu verkaufen:
Hau» und Lot. einschließlich anderem Eigen-

thum, Ecke PittSton Avenue »nd Beech Strasie;

!e"ch andere« Geschäft;

Farm zu verkaufen.
gelegm, ä(i Acker kullivirt, gutes

Haus und Scheuer. Bach am Hause, Frucht-
bäume, gute Zäune, 2 Wagen, 2 Pflüge. Nähe-res bei Geo. Kellermann, 1322 Ash Straße.

Landzu verkaufen :

gern«! Haus und Lot No. 27t7 Jackson
«traße, Lot ü«> bei 17ü Fuß ; Obstbäume, guter

W "ack?
Möbel- und Schreinerarbeitrn.

S e b. Gr e i m el empfiehlt sich zur Anfer-

Mädchen verlangt.

Hausarbeit in No. 212 Adam» Avenue, bei
grau Theo. Miller.

Stadt und County.

Pillsbury's Best ?verkaust bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

Die Abendschulen von Seranton

Herr Chas. E. Tropp, der seit fünf
Wochen am Typhusfieber darnieder lag,
ist auf der Besserung.

Der Vater von Stadtanwalt Tor»
rey starb am Samstag in Cazenovia,
N.A.

Matthews sür A12.760 verkauft worden.
Das Grundstück ist 48 bei 160 Fuß groß.

Im letzten Jahre sind für Schul-
zwecke 5173,ti11,71 und für Armenzwecke
56v,992,4K in dieser Stadt kollektirt

Lackawanna Avenue.
In den Seranton Glaswerken ist

ein Ofen zur Herstellung feinerer Glas-
sorten (Arzneigläser u. s. w.) ausgestellt

Zu Meshoppen, Pa., brannten
Freitag um Mitternacht eine Anzahl Ge-
schäftshäuser nieder und ein Verlust von
816,000 entstand durch das Feuer.

Dr. C. C. Laubach ist diese

lichen Wissenschaft zu studieren.
Dem Vincent Megargel von Mos-

cow wurde am Donnerstag der rechte

mußte.
Ich habe schon häufig Dr. August

König's Hamburger Tropfen gebraucht

wirken gegen Leber- Nieren» und Magen-
leiden.?D. Salat, Huntinburgh, Ind.

Die Gehülss-Affessoren find von

Peck Lumber Kompanie hat den Kontrakt.
Das Pferd von Timothy Nooney

von Dalton scheute am Samstag Abend,
Rooneh wurde über das Sitzbreit unter
die Hufe des Pferdes geschleudert und von
demselben buchstäblich zu Tode getreten.

Das demokratische County Comite

geschlagen.

Das Wohnhaus der Frau James
Malia an West Market Straße wurde
am Dienstag Morgen gegen 3 Uhr nebst
Inhalt durch Feuer zerstört. Das an-
grenzende Eigenthum konnte von der

Herr Pastor Wm. Bruck-r statteteuns am Freitag einen Besuch ab. Er
hat seine bisherige Gemeinde Verlasien
und eine andere, ebenfalls in Ohio, über-
nommen und benutzte eine Vakanz von
zwei Wollen, um hiesige Freunde und
seine Eltern im Staate New Zlork zu be-
suchen.

Frl. Geraldine, die älteste
Tochter von Herrn und Frau Conrad
Schröder, wird am Abend des lk. Okto-
ber mit Herrn Pereival John Morris in
der St. Peter's Cathedrale dahier ge-
traut werden.

Trotz dem Fehlschlag der ?Evening
Expreß" gedenkt ein Herr Little am
nächsten Samstag mit der Herausgabe
eines neuen Abendblattes zu beginnen,
das angeblich in 305 Lackawanna Avenue
gedruckt werden soll.

In der letzten Woche ereigneten
sich hier 24 Todesfälle. Drei neue
Erkrankungen am Typhus, fünf am
Scharlach und zwei an der Diphtheritis
wurden angemeldet.

Die Brücke für den Elmhurst
Boulevard über den Ray Aug Fall sollte
am 1. Oktober fertig sein, ist aber noch
soweit davon entfernt, wie vor drei Wo-
chen. Noch immer fehlt es am Eisen,
das die Pottsville Kompanie liefern soll.

Wer im vergangenen Jahre keine
Staats- und County-Steuer bezahlt hat
und dieses Jahr stimmen will, muß unbe-
dingt vor Ablauf dieser Woche eine solche
Steuer bezahlen. Man versäume dies
nicht!

Die theilweise verweste Leiche eines
Neugeborenen wurde vergangene Woche
in dem Lackawanna nahe dem Driving
Park gefunden. Ob das Kind gelebt hat
oder nicht, konnte der Coroner nicht ent-
scheiden.

Es scheint, daß die Kartoffelernte
doch noch Keffer ausgefallen ist, als man
anfangs vermuthete, denn in SuSque-
hanna County wird die Frucht für So?

Cents das Busche! verkauft. Gute
Aepfel bringen 60 Cents das Büschel.

Die am Montag wegen Diebstahlsvon Waaren aus dem Posner Geschäfte
verhaftete Negerin Lucinda Jackson von
Raymond Alley machte im Stationshause
zwei Selbstmordversuche, indem sie sich
in ihrer Zelle zu erhängen versuchte.

Die hiesige ?Tribune" hat vier der
Mergenthaler Schristsetzmaschinen ange-
schast und ist mit deren Ausstellung be-
schäftigt. An einer sochen Maschine
kann ein Mann die Arbeit von dreien
verrichten und die Ersparniß ist in die
Augen fallend.

In Binghamton wird nächsten
Dienstag der Eckstein sür ein Altenheim
sür Geschäftsreisende mit freimaurerifchen

ung eines Revolvers am Munde, als ihm
Gefängnißwärter Walsh die Waffe ent-
riß und Cole zur Ernüchterung über Nacht

Monat ausgestellten Erlaubnißscheine für
Neubauten war 8347,480. Dies ist ge-
wiß ein untrügliches Zeichen des Ver-

Senator, S. N. Lallender von Oly-
phant; sür die Legislatur, 1. Distrikt,
Guy R. Ralph i 2. Distrikt, Joseph F.
Hangi; 3. Distrikt, W. F. Clements
von Moscow; 4. Distrikt, I. G. Shep-

Central Bahn nach Nantieoke abfahren.
Alle Brüder und sonstige Deutschen sind
zur Mitsahrt eingeladen und ist der Fahr-
gesetzt.

Dem Gesuch Richters Günster

Die Veteranen von Lackawanna
County werden am 26. Oktober hier ihre

Wm. T. Jenkins, ein welscher Re-

didat für Scheriff auf.
Auch die Madison Avenue Schule

ist zu klein und es müssen zwei weitere
Zimmer beschafft werden.

Eine große Menge von Bürgerpa-
pieren wurden am Mittwoch ausgestellt.
Man vergesse nicht, daß Samstag der
letzte Tag ist zur Erlangung derselben.

Mit einem Kostenbetrag von Slo,-

wohnhaft, wurde am Dienstag in der
14 Kuß Ader der Stores Grube von

letzten Jahren ja stets der Fall Sie
sind:

Großgeschworene, 6. Nov.? I. E.

Petit Geschworene, 3. Dezbr.?Peter

Petit Geschworene, 10. Dezbr.?l.
L. Rößler, Albert Heier, Charles
Schreiber von Scranton, Christy Dipple
von Archbald.

In Philadelphia erhing sich am
Dienstag ein weißes Frauenzimmer na-
mens Sallie Mesmer. Es ist die alte
Geschichte: Die Mesmer entstammte

nachlässig««. Der Tod war dann eine
Erlösung für die Verirrte.

Am Dienstag haben die County

etwa 22,000, heute ist dieselbe auf 37,-

tel deutsche 19. Ward mit 1622 Stim-

der 21. Ward übertroffen, 1638

ungen gefaßt machen.
T. H. C. Maloney, ein Repräsen-

tant des Harrisburg ?Telegram", wurde

Zeit, um das Verbrechen zu verhüten,

verabreichte dem Kerle eine gehörige
Tracht Prügel und übergab ihn dann der

suchung an, sand auch noch eine Anzahl
Marken und mehrere offizielle Couverte,
welche letztere an den Postmeister in
Factoryville adreffirt waren. Die Mar-

ken waren

keimte
regulären Briefmarken,

Naturalisation!
Am Samstag dieser Woche ist der letzte

Tag zur Naturalisation von Eingewan-
derten. Das demokratische County
Comite, in dem Gebäude der Gas und
Waffer Kompanie an Wyoming Avenue,
wird allen Applikanten zur Erlangung
der Papiere bchülflich sein. Man melde
sich dort mit seinem Zeugen.

Der illustrirte Eincinnatier Hin-
kende Bote für

Dieser in jeder deutschen Familie will-
kommene Kalender ist soeben erschienen.
An Reichhaltigkeit und Mannigfaltigkeit
des Inhalts, sowie an herzerfrischendem
Humor übertrifft ihn keine ähnliche lite-
rarische Erscheinung. Doch wie unge-

mein billig ist der Hinkende Bote: 48
Seiten mit 18 Illustrationen für nur 6

Cents! Darum wird er sicher auch die»
fes Jahr wieder die ihm bisher zu Theil
gewordene gleich freundliche Ausnahme
finden. Benziger Brothers, L. B. 867,
Cincinnati, Ohio, find die Herausgeber,
und versenden den Kalender portofrei.

Stadtrath.
Common Council, 27. Sept.

Die Sitzung war eine kurze und die
Geschäfte wurden so rasch als möglich ab-
gewickelt.

Die vom Select Council überkommenen
Vorlagen für Pflasterungen, Nivellir-
ungen, elektrische Lichter etc. wurden ge-
nehmigt.

Nicht ganz so glatt ging es mit der
Viadukt-Verordnung ab, denn obschon
einmal zuvor von dem gemeinschaftlichen
Comite günstig berichtet, weigerte sich
Mitglied Sweeney, einen sofortigen Be»
richt zu erstatten, da eine Mehrheit des
zuständigen Comites nicht anwesend war.
Die Sache mußte daher überliegen.

In Betreff der vom Stadtrath gefor-
derten monatlichen Analyse des Trink-wassers berichtete der Sekretär der Sani-
tätsbehörde, daß daraus nichts werden
könne, bis der Stadtralh eine Bewillig-
ung von 576 monatlich mache.

Die vom Select Council angenommene
Verordnung, welche eine Steuer von SIS
auf Schaustellungen und Theater legt,
passirte.

In einer gemeinschaftlichen Sitz-
ung des Stadtrathes am Mantag Abend
wurden die Mitglieder Thomas, Mc-
Lane, McCann, Noone und Golden als
Revisions- und Appellations-Behörde
erwählt.

Gerichtliches.

wöchentliche Sitzung des Criminalgerich-
te» beginnen und es sind für dieselbe 287
Prozesse angesetzt, von welchen die Mehr-

? Die Geschworenen sprachen am
Donnerstag dem Thomas Nich von Jer-
myn 5676 Entschädigung sür Verletzungen

litten.

Woche zwölf gütlich geschlichtet.

phant wurde am Donnerstag der 10

Jahre alte Byron Evans getödtet.
In der Grube von ler-

gehörte der Bridget Surdival.
Die Bewohner von Belmont Straße

wollen dieselbe von Canaan Straße zm
Clark Avenue gepflastert haben.

Ein neunjähriger Sohn von Henry

letzt, daß er am gleichen Tage starb.
Die hiesige Rapid Transit Kompa-

nie wird in mehrfacher Weise ihre Facili-
täten zur Beförderung von Paffagieren
verbessern.

Ein neues demokratisches Morgen-
blatt wird noch vor Schluß des Wahl-
kampfes hier sein Erscheinen machen und
B. I. Mooney soll dessen Redakteur sein.

Ein Galatag war der letzte Don-
nerstag für unsere Stadt und noch nie
zuvor hatte dieselbe ein so festliches An-
sehen oder so viele auswärtige Besucher
in ihrem Weichbilde. Die Hauptstraßen
waren hübsch geschmückt und dekorirt,

In der Nordwest Kohlenzeche, etwa
zwei Meilen von hier, stürzte am Donner-
stag Nachmittag eine Masse Gestein ein
und man glaubte zuerst, daß die vier Ar-
beiter Wm. Mitchell, John Fanning,
Andrew Klapkoski und George Barney
verschüttet und getödtet worden seien.
Die Reltungsarbeiten wurden sofort in
Angriff genommen und die ganze Nacht
fortgesetzt, und am Freitag Nachmittag
wurden die Arbeiter durch einen Zurusjenseits der eingestürzten Masse ermuthigt
und die Thatsache festgestellt, daß wenig-
stens einer der Verschütteten noch am
Leben ist. Der Jubel der ungeheuren
Menschenmenge, welche sich an der Un-
glücksstätte beständig aufhielt, kannte
keine Grenzen, als um 10 Uhr am Sam-
stag Abend aus der Tiefe die Kunde kam,
daß man die Trümmerwand durchbrochen
und die seit 00 Stunden von der Außen-
welt abgesperrten Männer unversehrt
aufgefunden habe. Erschöpft waren die
Leute allerdings, aber sobald die Oeff-
nung groß genug war, Haie man ihnen
Speise und Trank dargereicht und um II
Uhr wurden sie zur Oberfläche gebracht
und der Obhut ihrer Freunde übergeben.

(Archbald Korrespondenz.)

Die Lackawanna Traetion Com-
panie trifft Vorbereitungen zur Legung
eines Geleises an Laurel Straße und
hoffentlich werden sich nicht wieder die
alten Schwierigkeiten erheben, wie sie
den anderen Gesellschaften bevorstanden.

I«' Annoncirt im ..Wochenblatt".
Bestellt das ?Wochenblatt".

Die lrl»>fle,r Fische.

Tourist: ?Sie sagten doch, der
See hätt' so viele Fische und bei mir hat

Köder nichl! Die denkc» : Wenn der
was G'jchcidt'S zu essen hält', that' er'S
selbst behalten I"

Die Republikaner hatten auf Dienstag
Abend mit großem Spektakel eine ziemlich
anständige Campagne-Versammlung in
Frothingham'S Theater zusammen ge-
trommelt. Die dort gehaltenen Reden
bestanden in dem gebräuchlichen Campa-
gne-Blödsinn, den man ja schon lange
aus den Zeitungen der Partei kennt und
der stets wieder neu gedroschen wird.
Die bösen Demokraten sind nstLrlich an

allem Unglück schuld, von dem da? Land
betroffen wird, selbstverständlich auch für
die industrielle und volkswirthschastliche
Stockung. In zwanzig Jahren vergißt
man viel, und so scheinen sich die Leute
gar nicht mehr daraus erinnern zukönnen,
daß wir in den siebziger Jahren die ver-
derblichste aller GeschäslSstockungen hat-
ten, die fünf oder sechs Jahre lang an-

hielt?zu einer Zeit, wo Präsident,

den der Republikaner waren. Die
Grünschnäbel, welche heutzutage die Pa-
tent-Politik machen, scheinen nicht zu

-1837, von 1867-1 SKI. von 1872
>877, und zuletzt von 1892-1895. Die

Zweitens?durch das ebenso infame
McKinley Gesetz und die Blaine'schen
Reziproeitäts - Verträge, welche unsern

Thatsache ist und bleibt, daß der Welt-

setzt: Wurst wider Wurst! Drittens

Plärrer seinen Zuhörern verkündigen.
Der Unfug wurde schließlich so fühlbar,
daß man schon vor Jahren ein Bundes-

denn die Demokraten ?schlichte Zeiten"
bringen oder machen; ob sie nicht viel-
leicht ein ebenso großes Interesse daran

haben, wie die Republikaner, daß allent-
halben Handel und Wandel blüht, Arbeit
in Hülle und Fülle vorhanden ist und die
Geschäfte gut gehen. Sind denn die
Demokraten so verrückte Wütheriche, daß
sie das Fundament untergraben wollen,
aus welchem sie und ihre Mitbürger stehen
müssen?

Doch wir wollen den Leser nicht auf
einmal zu sehr ermüden mit politischen
Plaudereien; unsere Absicht war nur,
ihn zum Denken anzuspornen. Haben
wir dies erreicht, so ist schon viel gewon-
nen, denn den denkenden Menschen kann
man nicht mit solchen abgedroschenen
Phrasen beeinflussen: ?Die bösen De-
mokraten sind schuld an den schlechten
Zeiten!"

VittStou.
Andreas Fritz und Mary Roth von

hier erwirkten am Samstag eine HeirathS-
lizens.

Der einige Tage zuvor an der Lehigh
Valley Bahn verletzte William Connors
starb am Donnerstag im Hospital.

John Hallstead wurde am Dienstag
in der Stevens Grube zwischen einem
Karren und der Wand so gefährlich ge-
quetscht, daß er bald darauf starb.

Der am vorletzten Samstag an der
Lehigh Valley Bahn verstümmelte Mann
war nicht Cormack McMonigal, sondern
Thomas Moran von Carr's Patch in

Der PiltSloner Reform-Stadtrath
hat die Vertreter der Seranton ?Truth"
und ?Tribune" und des Wilkesbarre
?Leader" von seinen Sitzungen auSge-

Morgen brach in der Scheuer deS John
Barrett an Süd Main Straße ein Feuer
aus. Die Scheuer wurde mit werth-
vollem Inhalt zerstört, auch verbrannten
zwei Pferde. Der Verlust ist »1600 und
nicht versichert.

Ein 60 Fuß hoher Hebekrahnen,
der an der Miners Savings Bank benutzt
wird, stürzte am Samstag gegen Mittag
um und riß eine Menge Drähte nieder.
Zu verwundern ist, daß niemand durch
die elektrischen Leitungsdrähte verletzt
oder getödtet wurde, obschon viele Neu-
gierige umher standen.

Unser Hospital zählt 21 Patienten.
Am Montag wurde Joseph Frank von
Stürmerville eingebracht, dem ein Kar-
ren an dem Muddy Brook Kohlenwerk
«inen Fuß so furchtbar zerquetscht halte,
daß «r amputirt werden mußt«. Ferner
ein Pole, der an dem Mount Lookout

Kohlenwerk sehr schlimme Brandwunden
davongetragen hatte.

Annoncirt im ?Wochenblatt".

Ein republikanisches Wechselbatt
sagt großprahlerisch:

?Während einer Herrschast deS repu-
blikanischen Schutzzolles von 33 Jahren
ist der Reichthum der Vereinigten Staa-
ten um 167,406,000,000 gestiegen. Diese
Thatsache spricht mehr als die schlagend,
sten Argumente sür die Vorzüglichkeit
dieses Schutzzollsystems, dem die Demo-
kraten den Untergang geschworen haben."

Ein Irrthum, lieber Freund ! Es wird
dadurch nur bewiesen, daß die ?Vorzüg-
lichkeit dieses Schutzzollsystems" die Mo-
nopolisten um soviel reicher und die Ar-
beiter verhältnißmäßig ärmer gemacht
hat. Das ist weder Nalionalreichthum,
noch nationaler Wohlstand, sondern der
Gewinn Einzelner auf Kosten der Ge-
sammtheit.

Nene Anzeigen.

Schank's
Neuer Schuh-Lsden,

4W «pruce «trassc.

Rene Waare,

Niedrige Preise.
Stattet uns einen Besuch ab.

E. BZ. Zäuftlein.
Praktischer Pianomacher

W. P. Shoop,

Big Ring und tiüdcltt CitMcn,
Tab«t, Pfeifen u. Rauchrr»rtikeln,

Manneökraft wieder hergestellt.

Geschlechtskrankheiten geheilt.
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